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Kiel,  3. November 2006 
 

 
Pressemitteilung 

zum Ergebnis der Steuerschätzung: 
 

Steuermehreinnahmen zur  

Senkung der Neuverschuldung nutzen 
 

 

Der Präsident des Landesrechnungshofs, Dr. Aloys Altmann, erklärte heu-

te:  

 

„Angesichts der katastrophalen Haushaltslage des Landes müssen Steu-

ermehreinnahmen für die Senkung der Neuverschuldung genutzt werden. 

Bei einem Schuldenberg von mehr als 21 Mrd. € und für 2007 geplanten 

neuen Schulden von 1, 3 Mrd. € besteht für zusätzliche neue Ausgaben 

kein Spielraum. Denn nicht einmal die Reduzierung der Neuverschuldung 

mithilfe der Mehreinnahmen reicht aus, um 2006 und 2007 zu verfas-

sungskonformen Haushalten zu kommen. Der Landesrechnungshof be-

stärkt deshalb auch den Finanzminister, auf Kurs zu bleiben und neue Be-

gehrlichkeiten seiner Kabinettskollegen zurückzuweisen.“ 

 

 
 


